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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Berga/Elster und der Ortsteile

Aus gegebenem Anlass entfällt das Vorwort 
dieser Ausgabe.
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Öffentliche Bekanntmachung
•	 Sitzung des Stadtrates
•	 am Donnerstag, dem 30.03.2023, um 19:00 Uhr
•	 in 07980 Berga/Elster − Am Markt 2 − Ratssaal im Rathaus

Tagesordnung:

Top 1: 	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
	 Beschlussfähigkeit sowie der ordnungsgemäßen 
	 Ladung zur Sitzung durch die Beauftragte 
	 gemäß § 122 ThürKO für den Beigeordneten

Top 2: 	 Einwohnerfragestunde gemäß § 32a ThürKO

Top 3: 	 Protokoll der Sitzung vom 06.12.2022
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 4: 	 Verpflichtung eines Stadtratsmitgliedes 
	 gem. § 24 Abs. 2 ThürKO

Top 5: 	 Wahl des ehrenamtlichen Beigeordneten

Top 6: 	 Neubesetzung des Haupt-, Finanz- und 
	 Sozialausschusses
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 7: 	 Bestandsänderung der Stadt Berga/Elster und der 
	 Gemeinde Wünschendorf/Elster und der Fusion 2024
	 hier: Information zum aktuellen Sachstand

Top 8: 	 Jahresrechnung 2020

Top 8.1: 	Prüfbericht zur Jahresrechnung 2020 − Feststellung
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 8.2: 	Prüfbericht zur Jahresrechnung 2020 − 
	 Entlastung Bürgermeister und Beigeordneter
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 9: 	 Verkehrssicherung kommunale Bäume / Kommunalwald
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 10: 	Beitritt Forstbetriebsgemeinschaft (FBG) Dürrenbach
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 11: 	Bericht Beauftragte gemäß § 122 ThürKO für den 
	 Beigeordneten − öffentlicher Teil −

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nichtöffentlichen 
Teil der Sitzung statt.

gez. Angelika Schmächtig
        Beauftragte gemäß § 122 ThürKO für den Beigeordneten 

Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossenschaft Wolfersdorf

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Wolfersdorf

am Mittwoch, dem 12. April 2023 um 19.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum Wolfersdorf,

ergeht an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum Gemein-
schaftsjagdbezirk gehören und auf denen die Jagd ausgeführt 
werden darf, recht herzliche Einladung.

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Bericht des Jagdvorstandes
3. 	 Bericht des Kassenführers
4. 	 Bericht der Rechnungsprüfer
5. 	 Diskussion
6. 	 Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenführers
7. 	 Beschluss über die Verwendung des Reinertrages der 
	 Jagdnutzung
8. 	 Aufnahme neuer Jagdpächter

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, volljährigen Verwandten, oder durch einen derselben 
Jagdgenossenschaft angehörenden Jagdgenossen (max. 3 Voll-
machten) vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht an 
einen Jagdgenossen ist die schriftliche Form erforderlich. 

Da eine Erbengemeinschaft (EG) sich nur durch eine Stimme und 
entsprechende Fläche vertreten lassen kann, hat der Vertreter 
einer EG eine schriftliche Vollmacht vorzulegen. 
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig beru-
fenen Organe.

gez. U. Mittenzwey
        Jagdvorsteher

Einladung zur Versammlung 
der Jagdgenossenschaft Clodra

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Clodra

am 12.04.2023 um 20.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Zickra

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk gehören und auf denen die Jagd aus-
geübt werden darf, recht herzliche

Ei n l a d u n g. 
Tagesordnung und zu fassende Beschlüsse:	
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des Jagdvorstandes
3.	 Kassenbericht für das Jagdjahr 2022/2023
4.	 Bericht der Kassenprüfung
5.	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers für das 
	 Jagdjahr 2022/2023
6.	 Beschluss über die Verwendung des Reinertrags und den 
	 Zeitpunkt der Auszahlung
7.	 Beschluss über die Anerkennung der neuen Mustersatzung
8.	 Wahl des Wahlvorstandes
9.	 Wahl des Jagdvorstehers und des Stellvertreters
10.	Wahl der Beisitzer
11.	Wahl des Schriftführers und des Kassenführers
12.	Wahl der 2 Rechnungsprüfer

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Linie, 
durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige 
Person oder durch einen volljährigen, derselben Jagdgenossen-
schaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen. Für die 
Erteilung der Vollmacht an einen Jagdgenossen ist die schrift-
liche Form erforderlich.

Da eine Erbengemeinschaft sich nur durch eine Stimme und 
entsprechende Fläche vertreten lassen kann, hat der Vertreter 
einer Erbengemeinschaft eine schriftliche Vollmacht aller Erben 
der Gemeinschaft vorzulegen.

Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig beru-
fenen Organe.

Hinweis: 
Die aktuelle Mustersatzung für die Jagdgenossenschaft Clodra 
liegt vom 27.03. bis zum 11.04. zur Einsicht im Meldeamt des 
Rathauses Berga/Elster zu den Öffnungszeiten aus.

gez. Thomas Schaller – Jagdvorsteher

Öffentliche Bekanntmachung der 
EU-Umgebungslärmrichtlinie 2002/49/EG

Abschluss der Lärmkartierung 2022
Gemäß der Artikel 9 der EU-Umgebungslärmrichtlinie (2002/49/
EG) sowie § 47e Abs. 1 BImSchG i.V.m. § 7 der 34. BImSchV 
und § 3 Abs.1 Nr. 2 der Thüringer Immissionsschutz-Zuständig-
keitsverordnung − ThürImZVO − ist die Stadtverwaltung Berga/
Elster verpflichtet, die Öffentlichkeit über die Veröffentlichung 
der Lärmkarten zu informieren.

Unter folgendem Link https://tlubn.thueringen.de/umweltschutz/
immissionsschutz/ul vom Thüringer Landesamt für Umwelt, 
Bergbau und Naturschutz haben Sie die Möglichkeit, die ak-
tuellen Daten sowie die „Lärmkarte Straßenverkehr 2022“ mit 
den wichtigsten Ergebnissen und Informationen der Kartierung 
einzusehen.

– Ende amtlicher Teil –

Amtliche Bekanntmachungen
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Glückwünsche 
an die JUBILARE
Die Stadtverwaltung 
gratuliert nachträglich 
sehr herzlich allen Ehe- 
und Altersjubilaren und 
wünscht Ihnen alles Gute, 
vor allem Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Liebe Menschen in und um Berga,

Ostern, bald feiern wir es wieder.
Das Fest, das besinnlich und ernst beginnt. Karfreitag – Lei-
denstag Jesu.
Tod und Sterben kommen in den Blick. 
Ein wichtiger Tag für mich als Christ. Weil dieses ernste und 
schwere Lebensthema eben nicht ausgeklammert wird in mei-
nem Glauben. 
Diese tragischen Momente, wo jemand gegangen ist, den ich 
liebe! Tod und Sterben sind bei Gott selbst eine Wirklichkeit. Gott 
selbst kennt das, was wir Menschen leider auch erleben müssen. 
Und dann geschieht da dieses Wunder.
Auferstehung Jesu. Gott besiegt den Tod. Der Ostermorgen am 
Sonntag, hell und klar und voller Freude. Ein Freudentag für die 
Menschen die Jesus liebten.
Ein Freudenfest der Ostersonntag und Montag für mich, denn 
seit diesem ersten Ostern gilt: Gott hat selbst den Tod besiegt. 
Die Finsternis bleibt nicht finster. 
Das göttliche Licht siegt.
Auch für die Menschen, die ich betrauere, gilt: Gott hat den 
ewigen Tod besiegt und gibt ewiges Leben bei sich.
Dafür danke ich Gott und werde bewusst die Ostertage mit seiner 
ernsten und schönen Seite wahrnehmen. 
Wenn Sie mögen, seien Sie auch dabei!

Ihre Pfarrerin Anne Puhr

Gottesdienste
Sonntag 26.3.2023 − Judika
10:00 Uhr 	 Regionale Predigtreihe in der Kirche Tschirma zum
 	 Thema „umkehren & neuwerden“(Pfr. Debus), 
	 mit Band

Sonntag 02.04.2023 – Palmarum
10:00 Uhr 	 Zentralgottesdienst Gemeinderaum Berga

Karfreitag 07.04.2023
10:00 Uhr 	 Kirche oder Gemeinderaum Berga
15.30 Uhr 	 Kirche Waltersdorf

Ostersonntag 09.04.2023
10:00 Uhr 	 St.Erhard Kirche Berga
14:00 Uhr 	 Kirche Wernsdorf
15.30 Uhr 	 Kirche Clodra
	
Ostermontag 10.04.2023
10:00 Uhr 	 Kirche Großkundorf

Sonntag 16.04.2023 − Quasimodogeniti
Kirchenältestensonntag in Greiz – kein Gottesdienst im Pfarrgebiet

Sonntag 23.04.2023 – Misericodias Domini
9:00 Uhr 	 Zentralgottesdienst Kirche Waltersdorf

Sonntag 30.04.2023 − Jubilate
10:00 Uhr 	 Regionale Predigtreihe mit Band 
	 in der	St.Erhard Kirche Berga zum Thema 
	 „lachen& weinen“ (Past. Stutter)

Veranstaltungen
Regionale Predigtreihe 2023 mit Band zum Thema: 
Christliche Lebenskunst

im Pfarrhaus Berga

Christenlehre: 
Elternzeit unseres Gemeindepädagogen und darum pausiert die 
Christenlehre bis Mai 2023

Vorkonfirmanden, Konfirmanden, Junge Gemeinde: 
Einladung erfolgt innerhalb der Gruppen

Kirchenchor: 
Chorprobe jeden Donnerstag um 17:00 Uhr

Frauenfrühstück: 
19.4. um 9:00 Uhr, zum miteinander Essen und Erzählen

Gemeindenachmittag der Senior*innen: 
am 18.4. um 14:00 Uhr

Die Friedhofsverwaltung Berga informiert:
Sehr geehrte Damen und Herren,

die Verlängerung der Grabruhezeiten ist auch in diesem Jahr 
wieder möglich. Wenden Sie sich dazu bitte in den Öffnungs-
zeiten der Verwaltung, Kirchplatz 14 (Dienstag 8 – 12 Uhr und 
Donnerstag 13 – 17 Uhr), an die Friedhofsverwalterin Frau Seckel.

Bitte achten Sie selbst darauf, ob Ihr Familiengrab noch eine 
Ruhezeit besitzt, oder es eingeebnet werden müsste. Sollte die 
Meldefrist verstreichen, ohne dass eine Verlängerung geschieht, 
kann die Einebnung von Amtswegen auf Kosten der Grabeigen-
tümer veranlasst werden.

Die Friedhofsverwaltung

Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster
Am Markt 2, 07980 Berga/Elster

Schiedsmann: Matthias Thoß
Kontakt: 03 66 23 / 2 15 05 oder 03 66 23 / 60 70

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-lutherisches Kirchspiel Berga
Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden Berga, Waltersdorf, 
Clodra, Wernsdorf, Großkundorf mit all ihren Ortsteilen
Website: kirchspielberga.wordpress.com
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: kirchspiel-berga@gmx.de
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 − 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Pfarramt/Friedhofsverwaltung: 036623/25532

Informationen aus dem Rathaus

Geburtstage & Jubiläen

Auf Grund des Feiertages am Freitag, 
dem 07.04.2023 (Karfreitag),

findet unser Wochenmarkt bereits am 
Donnerstag, dem 06.04.2023, statt.

Wir bitten um Beachtung!
Ihre Stadtverwaltung Berga/Elster
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März/April
Gottesdienste in Waltersdorf und Berga

Sonntag, 26.03. 
10.00 Uhr 	 Kreuzweg Bezirksgottesdienst in Greiz
	 Kreuzwegteam

Sonntag, 02.04. 
10.30 Uhr 	 Gottesdienst in Berga (Pastor Hendrik Walz)

Donnerstag, 06.04. 
18.30 Uhr 	 Gemeinsames Abendbrot zum Gründonnerstag
	 mit Abendmal in Waltersdorf (P. Walz)

Freitag, 07.04. 
15.00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf mit Abendmal
	 (Pastor Hendrik Walz)

Sonntag, 09.04. 
10.30 Uhr 	 Osterfestgottesdienst in Greiz
	 vorher gemeinsames Frühstück um 9.00 Uhr
	 (Pastor Hendrik Walz)

Sonntag, 16.04. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga

Sonntag, 23.04. 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf

Regelmäßige und besondere Veranstaltungen 
Posaunenchor 	 freitags 17.00 Uhr in Waltersdorf 

Bibelgespräch 	 mittwochs 19.30 Uhr in Berga digital 
	 (Zugangsdaten bei Pastor Walz erfragen)

Frauen im Gespräch 	 Montag, 27.03. 19.00 Uhr in Berga 
	 (Gemeindesaal)

Singekreis 	 freitags, 19.30 Uhr in Waltersdorf

Du bist gern in der Natur, interessierst dich für Über-
lebenstechniken und erlebst gerne Abenteuer – dann 
komm zu unserer Pfadfindergruppe
Wir treffen uns an der evangelisch-methodistischen Kirche in 
Waltersdorf, Mühlberg19
Unsere Treffen sind monatlich, nächste Treffen 25.03. und 22.04. 
14.00 – 17.00 Uhr
Teilnahme von 8 bis 99 Jahren (für jüngere Kinder nur mit Be-
gleitung möglich)

Zionskirche Waltersdorf: 
Am Mühlberg 19, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf 
Gemeinderaum Berga: August-Bebel-Str. 30, 07980 Berga/Elster
Pastor: Hendrik Alexander Walz, Am Mühlberg 18, 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Tel.: 036623/20724
Weitere Informationen siehe Homepage über www.emk.de und 
www.emk-ojk.de

	

Wolfersdorf Helau!
Pünktlich zum Rosenmontag startete bei uns das Faschingstrei-
ben. Alle waren aufgeregt und gespannt, in was für Kostüme 
jeder schlüpft. Es gab Polizisten, Feuerwehrmänner, Prinzessin-
nen, Feen, Piraten und vieles mehr. 
Alle sahen hervorragend aus! Wir starteten den Tag mit einem 
gemeinsamen Frühstück. Nach dieser ausreichenden Stärkung 
ging es auf unseren Turnboden, wo unser traditioneller Laufsteg 
wartete. Alle stellten ihr Kostüm vor und bekamen reichlich 
Applaus.
Danach waren mehrere Stationen geplant. Eine Bastelecke, Wett-
bewerbsspiele, Tänze und eine Fotostation sollten den Kindern 
einen bunten Tag bereiten. 
Nach der Faschingsparty auf dem Turnboden wartete eine 
Naschtheke auf die Kinder. An dieser Stelle einen großen Dank 
an alle Eltern, die sich zahlreich bei der Zubereitung und Aus-
schmückung des Büffets beteiligten.
Am Faschingsdienstag freuten sich alle Kinder, erneut in ein 
Kostüm zu schlüpfen, denn es ging auf Betteltour. Mit Kostü-

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster

Evangelisch-methodistische Kirche
Bezirk „Thüringer Vogtland”
Gemeinde Waltersdorf-Berga

GOTTESDIENSTORDNUNG April 2023
Samstag 	 01.04.23 	 18:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Passionsmusik
Sonntag 	 02.04.23 		  Palmarum
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  14:00 	 St. Marien Schömberg 	Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Dienstag 	 04.04.23 	08:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück
Donnerstag 	06.04.23 		  Gründonnerstag
		  10:00 	 St. Marien Endschütz 	 Kindergd.
				    Agapemahl
		  15:00 	 St. Martini Großfalka 	 Dankgottesdienst
		  17:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Tisch-AM. +
				    Kreuzweg
		  19:00 	 Großdraxdorf 	 Gottesdienst
Freitag 	 07.04.23 		  K a r f r e i t a g
		  08:00 	 St.Peter+Paul 	 Karfreitagsliturgie
			   Wolfersdf.	
		  08:45 	 St. Elisabeth Letzendf. 	Karfreitagsliturgie
		  09:00 	 St. Martini Großfalka 	 Karfreitagsliturgie

		  09:30 	 St. Marien Endschütz 	 Karfreitagsliturgie
		  10:00 	 St. Nicolai Mosen 	 Karfreitagsliturgie
		  10:00 	 St. Nikolaus Köckritz 	 Karfreitagsliturgie
		  11:00 	 St. Nikolaus Schüptitz 	Karfreitagsliturgie
		  13:00 	 Kirche Hilbersdorf 	 Karfreitagsliturgie
		  15:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Karfreitagsliturgie
Samstag 	 08.04.23 		  Heilige Osternacht
		  22:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Feier der 
				    Hl. Osternacht

Sonntag 	 09.04.23 		  Heiliges Osterfest – 1. Feiertag
		  06:00 	 St. Anna Steinsdorf 	 Feier der 
				    Hl. Osternacht
		  08:30 	 St. Nikolaus Köckritz 	 Festgottesdienst
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Festgottesdienst,
				    Taufe
		  10:00 	 St. Nicolai Mosen 	 Festgottesdienst
		  13:00 	 St. Johannis Teichwitz 	Festgottesdienst
		  14:00 	 Christuskirche 
			   Hohenölsen 	 Festgottesdienst
		  14:00 	 Kirche Untitz 	 Festgottesdienst
		  15:30 	 Erlöser Niebra 	 Festgottesdienst
		  17:00 	 St. Marien Endschütz 	 Festgottesdienst
Montag, 	 10.04.23 		  Heiliges Osterfest – 2. Feiertag
		   8:30 	 St. Peter+Paul 
			   Wolfersdf. 	 Festgottesdienst
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Festgottesdienst
Dienstag 	 11.04.23 	 08:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Osterfrühstück

Sonntag 	 16.04.23 		  Quasimodogeniti – Wie die Neugeborenen
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  mit Vorstellung der neuen Gemeindepädagogin
		  17:00 	 St. Marien Endschütz 	 Gottesdienst
Dienstag 	 18.04.23 	08:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück
Mittwoch, 	 19.04.23 	18:00 	 St. Nicolai Mosen 	 Gottesdienst
Donnerstag 	20.04.23 	18:00 	 St. Johannis Teichwitz 	Gottesdienst
Freitag 	 21.04.23 	10:00 	 AWO-Heim Burkersdf. 	Gottesdienst
		  19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag 	 22.04.23 	18:00 	 St. Peter+Paul Wolf.df. Gottesdienst

Sonntag 	 23.04.23 		  Misericordias Domini – Der gute Hirte
 		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  15:00 	 St. Anna Steinsdorf 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien Endschütz 	 Gottesdienst
Dienstag 	 25.04.23 	08:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes 
				    + Frühstück
Mittwoch 	 26.04.23 	18:00 	 Großdraxdorf 	 Gottesdienst
Donnerstag 	27.04.23 	18:00 	 St. Marien Schömberg 	Gottesdienst
		  19:00 	 St. Nikolaus Schüptitz 	Gottesdienst
Freitag 	 28.04.23 	 19:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Orgelkonzert

Sonntag, 	 30.04.23 		  Jubilate – Jubelt!
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  14:00 	 Stadtkirche Weida 	 Gottesdienst 
				    m. Taufe
		  17:00 	 St. Marien Endschütz 	 Gottesdienst

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf
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men, leeren Rucksäcken und lauten Instrumenten zogen wir 
von Haus zu Haus.

Wolfersdorf Helau!
Wir kommen mit Radau.

Viele Wolfersdorfer haben bereits auf uns gewartet und uns 
reichlich beschenkt. Großen Dank an alle! Mit vollen Rucksä-
cken zogen wir zurück in den Kindergarten und freuen uns aufs 
nächste Jahr.

Die kleinen und großen Leut’ der AWO Kita „Pusteblume“

„Ein fröhliches Winteraustreiben!“
Die Kinder und Erzieher(innen) der Kita „Waldspatzen“ ließen 
es sich nicht nehmen, den ersten Tag des Frühlings in Berga 
einzuläuten. 
Am 1. März versammelten sich alle Kinder und Erzieher(innen) 
in ihren schönsten Kostümen zu einem gemeinsamen Frühstück, 
mit unsäglichen Leckereien. Es wurde zu Frühlingsliedern ge-
tanzt sowie gespielt. 

Im Anschluss erwartete die kleinen Frühlingsboten eine Ent-
deckungsreise durch den Garten. Dort lockten sie, mit Hilfe von 
Musikinstrumenten, die ersten Knospen der Äste sowie die ers-
ten Frühblüher aus ihren Winterverstecken. Hin und wieder 
wurde auch ein kleiner Schatz, zur Freude der Kinder, in den 
Winterverstecken gefunden. 
Wir hoffen darauf, dass die Kinder den Frühling zum Bleiben 
überreden konnten und warten gemeinsam auf die ersten langen 
warmen Tage.

Närrisches Treiben
Was für ein Spaß war das am Rosenmontag?
Alle Grundschüler*innen erlebten eine grandiose Partysause im 
Klubhaus Berga. Der Faschingsverein lud zur Gaudi ein und alle 
freuten sich darauf. Mit einem Programm, lustigen Spielen, einer 
Polonaise und Stimmungsmusik gab es kein Halten mehr. Klei-
ne Pippi-Langstrümpfe tanzten auf der Bühne, auch talentierte 
Kühe waren mit von der Partie und wackelten mit den Hüften. 
Welch eine Freude, denn sogar das Prinzenpaar begrüßten alle 
närrischen Kinder mit einem fröhlichen, lauten GELLE HEE! 
Und die Lehrer, Praktikanten und Erzieher – was war mit ihnen? 
Ja auch sie waren in Partylaune und mittendrin. Als es dann noch 
hieß, die Lehrerinnen in Mumien zu verwandeln, blieb kein Auge 
trocken. Nur gut, dass das Papier riss und somit die Lehrerinnen 
wieder befreit waren.

Die Faschingsveranstaltung war dank des BCV ein voller Erfolg. 
Sogar für die trockenen Kehlen gab es Brause für alle und die 
Naschkatzen kamen auch nicht zu kurz. Für all diese Annehm-
lichkeiten dankt die gesamte Grundschule dem Faschingsverein 
Berga. Wir werden lange an die fröhlichen Stunden denken und 
freuen uns auf weitere gemeinsame Erlebnisse. Gelle heee!

Osterausstellung − Vogtland/Berga Elster
vom 01.04. − 15.04.2023

Osterspaziergang durch die Hauptstadt des Osterpfades:

1.	 Ostergarten Vereinssitz Puschkinstraße 6 „Alte Schule“ 
	 mit verschiedenen Themen auf dem Ei (handbemalt)

2.	 Heimatmuseum „Spittel“ Puschkinstraße 4 
	 Sonderausstellung- Unikate und Osterschmuck

3.	 Evangelische Kirche, Kirchgasse 
	 Leidensweg Christi auf Straußeneiern

4.	 Große Osterkrone im Park und geschmücktes Rathaus

5.	 Alte Gärtnerei Brauhausstraße – 
	 Osterschmuck aus Naturmaterialien und Resten

6.	 „Große Osterausstellung“ im Klubhaus Berga mit Oster-Café 
und Verpflegung im Außenbereich
–	 Ausstellung und Café geöffnet täglich 
	 von 9.30 bis 17.00 Uhr
–	 Am 12.04.23 ab 14.00 Uhr Musikprogramm mit den 
	 Osterpfad-Musikanten und der Kindertanzgruppe 
	 des Faschingsvereins
	 Berga im Saal / Klubhaus.
–	 am 15.04.23 ab 14.30 Uhr feierlicher Abschluss mit 
	 lustiger Unterhaltung zum Café im Saal – im Anschluss 

Auftritt mit den „Sambistas“ aus Altenburg
	 (Kinder-Samba-Gruppe mit viel Temperament)

Die offizielle Eröffnung der Ausstellungen des Osterpfades über-
nimmt dieses Jahr der Osterpfadstandort Wünschendorf.

Beginn der Feier am 01.04.23 wird noch bekannt gegeben.

Nachrichten von den „Waldspatzen“

Schulnachrichten

Grundschule Berga

	 Veranstaltungen Stadt Berga/Elster
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Eintritt für Osterausstellung – Vogtland im Klubhaus 2,00 €, 
Kinder bis 14 Jahren frei, Schwerbeschädigte 1,50 €

Ostern ist das größte Fest der Christenheit, deshalb laden wir 
auch herzlich zu unseren Veranstaltungen in unsere St. Erhard 
Kirche Berga ein.

Palmsonntag, 2. April 
Zentralgottesdienst im Gemeinderaum Berga 10.00 Uhr 

Karfreitag, 7. April 
Zentralgottesdienst im Gemeinderaum Berga 10.00 Uhr

Ostersonntag, 9. April 
St. Erhard Kirche Berga mit Kindergottesdienst 10.00 Uhr

Wieder einmal 
gelebte Städtepartnerschaft in Berga/E.

Ja, schon oft haben wir an dieser Stelle über die langjährige 
Freundschaft − die Städtepartnerschaft zwischen Berga/Elster 
und Gauchy in Frankreich – berichtet. In diesem Jahr sind es 
schon 61 Jahre gelebtes Miteinander!

Ein weiteres Kapitel konnten wir unserem „Buch der Freund-
schaft“ nun hinzufügen.

Zum Carnevalswochenende, wie es schon viele Jahre Tradition 
ist, weilte eine Delegation aus Gauchy, unter Leitung des Bür-
germeisters Jean-Marc Weber, in Berga. 

Natürlich standen der Carneval und insbesondere die 2. Prunk-
sitzung im Mittelpunkt, aber auch offizielle und persönliche Be-
gegnungen kamen nicht zu kurz.

In den Gesprächen wurde zum Ausdruck gebracht, wie wich-
tig – gerade in der heutigen Zeit – Städtepartnerschaften sind. 
Auf diese Weise lernen wir uns immer besser kennen, die Sorgen 
und Erfolge der Menschen in unseren Städten. 

Es ist keineswegs selbstverständlich, über Ländergrenzen hin-
weg freundschaftliche Beziehungen zu pflegen. 

Unsere gemeinsame Aufgabe besteht darin, dieses Miteinander 
der städtepartnerschaftlichen Arbeit in die Zukunft zu tragen. 
Dafür braucht es vor allem auch junge Menschen, die vielfältige 
Entfaltungsmöglichkeiten haben.

Von den jeweiligen Stadtparlamenten gehen positive Impulse 
aus, sowohl in Berga als auch in Gauchy wird der Freundschafts-
gedanke weitergeführt, wobei regelmäßige Begegnungen und 
Kontakte das Wichtigste sind.

Das trifft neben der Städtepartnerschaft mit Gauchy auch auf un-
sere anderen 3 Städtepartner zu – Myto, Sobótka und Aarbergen.

Wir freuen uns über jeden, der mit uns gemeinsam diese span-
nende und sehr wichtige Arbeit realisieren möchte, vielleicht 
auch ganz neue Impulse einbringt, um noch effektiver zu sein. 
Bei Interesse ist der Kontakt jederzeit möglich (petrakiessling@
web.de oder Tel. 0170/3804979).

P. Kießling
Vereinsvorsitzende 

Frühlingsgruß 
der Rassekaninchenzüchter T19 
Berga/Elster e.V.
Mit Wärme und Licht begrüßen uns die ersten Frühlings-
tage. 
An allen Ecken kann man das Erwachen der Natur mit 
Augen und Ohren verfolgen, der Kreislauf beginnt ein 
weiteres Mal. 

Wie kaum ein anderes Tier verkörpert der Hase die Themen 
Wiedergeburt und Auferstehung. 
In Mythologie und Kunst gilt er als Symbol für Sinneslust 
und Fruchtbarkeit. 

Was haben die Kaninchen damit zu tun?

Unsere Kaninchen gehören laut ihrer biologischen Sortie-
rung zur Familie der Hasen und Pfeifhasen, genauer zur 
Unterordnung der Hasenartigen. Die Familie der Nagetiere 
ist übrigens eine völlig andere!

Mehr als 50 einzelne Arten finden Platz in der Familie der 
Hasenartigen, darunter der Feldhase, das Wildkaninchen 
und eben auch dessen Zuchtformen – unsere Hauska-
ninchen.

Immer wieder kommt es zur Verwechslung der Arten, 
dabei sind die Gemeinsamkeiten wie die vegetarische 
Ernährung und Dämmerungsaktivität schnell erzählt. Viel 
deutlicher sind die Unterschiede in Körperform, Lebens-
weise und sogar Fluchtverhalten ausgeprägt.

Feldhasen können eine imposante Größe erreichen, sind 
schlank gebaut und ausdauernde Sprinter. 
Hat man das Glück eines nahen Zusammentreffens, fallen 
große Augen mit deutlich sichtbaren Pupillen sowie sehr 
lange Ohren mit schwarzem Löffelrand auf. 
Diese schwarze Markierung fehlt den Kaninchenohren. 
Es ist an sich viel kleiner und gedrungener, sucht schnell 
Unterschlupf und lebt mit Artgenossen in kolonieartigen 
Verbänden zusammen, Feldhasen wählen Gesellschaft nur 
zum Zweck der Paarung. 

Die Ergebnisse könnten unterschiedlicher nicht sein: Ha-
senkinder sind Nestflüchter, werden mit Fell, offenen Au-
gen, intaktem Gehör und Fluchtinstinkt geboren, während 
der Kaninchennachwuchs als Nesthocker mehrere Wochen 
verborgen im warmen Nest liegt, anfänglich nackt, blind 
und völlig hilflos.

Wir wünschen schöne Frühlingsgefühle, freut euch über 
Gemeinsamkeiten und genießt mit allen Sinnen! 

Vereine und Verbände
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Mitgliederversammlung und Vorstandswahl des LSV
Am 03.03.2023 fand auf der Wolfersdorfer Kegelbahn die dies-
jährige Mitgliederversammlung inklusive neuer Vorstandswahl 
statt. Durch eine zahlreiche Teilnahme von insgesamt 44 Mitglie-
dern ergab sich die Möglichkeit, die vergangenen 3 Jahre Ver-
einsarbeit Revue passieren zu lassen. Rückblickend konnte trotz 
der schwierigen Zeit festgehalten werden, dass der LSV weitere 
Vereinsmitglieder für sich gewinnen konnte und eine erfolgrei-
che Zusammenarbeit aller Beteiligten ermöglicht wurde. Durch 
einen reibungslosen Wahlverlauf wurden folgende Mitglieder 
des Vorstandes gewählt: H. Kufs, S. Ciecka, K. Fischer, A. Baer,
S. Albert, K. Reinhardt, L. Jacob und G. Lorenz (Beisitzer)

Bowlingabend des Jugendclub Wolfersdorf
Am 25.02.2023 verabredeten sich insgesamt 24 Mitglieder des 
Jugendclub Wolfersdorf zu einem gemeinsamen Bowlingabend. 
Bevor der sportliche Spaß beginnen konnte, stärkten sich alle 
Teilnehmer bei einem gemeinsamen Abendessen im „Restaurant 
zu den 5 Kontinenten“ in Weida. Nachdem alle Teller geleert und 
alle Gläser ausgetrunken wurden, ging es auf die zum Restau-
rant dazugehörige Bowlingbahn. In den folgenden 2,5 Stunden 
hatte jeder Mitspieler die Gelegenheit, sein Können auf der Bahn 
unter Beweis zu stellen und zahlreiche Punkte zu sammeln. Der 
Jugendclub bedankt sich für den gelungenen und sportlichen 
Abend voller Spiel, Spaß und Spannung!

Kegelergebnisse
Erste Mannschaft 
(1. Landesklasse, Männerbereich, 120 Wurf, Staffel 1)

Datum: 04.02.2023 (Heimspiel)
LSV Wolfersdorf − KSV Germania 1990 Neustadt (2. Mannschaft) 
Endergebnis: 6,0 – 2,0 MP	 3178 : 2837 Gesamtkegel

Datum: 11.02.2023 (Auswärtsspiel)
SG Rositz-Meuselwitz 2 − LSV Wolfersdorf 
Endergebnis: 6,0 – 2,0 MP	 3379 : 3271 Gesamtkegel

Datum: 25.02.2023 (Heimspiel) 
LSV Wolfersdorf − ASV Wintersdorf
Endergebnis: 4,0 – 4,0 MP	 3025 : 3028 Gesamtkegel

Zweite Mannschaft 
(Kreisklasse, Männerbereich, 120 Wurf) 

Datum: 05.02.2023 (Heimspiel)
LSV Wolfersdorf − FSV Mohlsdorf
Endergebnis: 4,0 – 2,0 MP	 1925 : 1886 Gesamtkegel

Datum: 11.02.2023 (Auswärtsspiel)
TSV 1872 Langenwetzendorf 2 − LSV Wolfersdorf 
Endergebnis: 6,0 – 0,0 MP	 2217 : 1875 Gesamtkegel

Datum: 25.02.2023 (Auswärtsspiel) 
SKK Gut Holz Weida − LSV Wolfersdorf
Endergebnis: 4,0 – 2,0 MP	 1998 : 1986 Gesamtkegel

Osterwanderung des LSV Wolfersdorf
Auch im Jahre 2023 plant der LSV Wolfersdorf seine jährliche 
Osterwanderung. Die Wanderung soll am Ostersamstag, dem 
08.04.2023, stattfinden. 
Sowohl Vereinsmitglieder, Interessenten, Unterstützer und Be-
kannte sind herzlich Willkommen und können sich zum Treff-

punkt um 10:00 Uhr an der Wolfersdorfer Kegelbahn einfinden. 
Im Laufe der Wanderung wird ein Verpflegungspunkt vorhanden 
sein, der alle hungrigen und durstigen Teilnehmer versorgen 
wird. Ziel der Osterwanderung wird der Ausgangspunkt, die 
Kegelbahn sein, an der der Rost brennen wird und Getränke ver-
kauft werden, um den gemeinsamen Tag in gemütlicher Runde 
ausklingen zu lassen.

Endlich sind wir wieder da, 
auf in ein neues Faschingsjahr

Endlich war es wieder soweit. Nachdem zwei Faschingsjahre 
komplett ausgefallen sind, waren wir froh, unser närrisches Volk 
endlich wieder einladen zu dürfen. Auch unser Publikum war 
ausgehungert. Die 2. Prunksitzung war ruck zuck ausverkauft 
und auch alle anderen Veranstaltungen waren sehr gut besucht. 
Die Stimmung war prächtig!
Unser Prinzenpaar, Prinzessin Manuela und Prinz Mario, hatten 
es endlich auf die Bühne geschafft, nachdem sie zwei Jahre nur 
virtuell regieren durften. Entsprechend groß war die Aufregung 
vor ihrem ersten Walzer mit Publikum, den sie jedoch mit Bravour 
gemeistert haben.

Genauso viel Aufregung herrschte bei unseren Kleinsten. Die 
meisten Kinder wussten gar nicht mehr so recht, was Fasching 
eigentlich ist. Sie waren alle sehr stolz über den vielen Applaus, 
den sie für ihre Pippi Langstrumpf bekamen. 

www.fsvberga.de

Vorankündigung 
Skatturnier 
FSV Berga

In Abstimmung mit dem ausrich-
tenden Sportfreund Helminski, fin-
det am Samstag, dem 15.04.2023, 

ab 13:00 Uhr das erste Skatturnier dieses Jahres im Vereins-
heim am Sportplatz statt. 
Wir hoffen auf rege Teilnahme aller interessierten Freunde 
des Skatspiels.

Vorstand FSV

LSV Wolfersdorf 	 Gemeinsam aktiv
Aktuell 		  sportlich fair
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Die Teenies, Prinzengarde und das Tanzmariechen wussten das 
Publikum ebenso mitzureißen, erhielten viel Beifall und einige 
Zugaben.
Die Männer und Frauen des Elferrates holten den Karneval aus 
Venedig nach Berga. Die Zuschauer waren von den bunten Mas-
ken und prunkvollen Kleidern sichtlich beeindruckt.
Aufgelockert wurde das Programm durch kleine Sketsche und 
lustige Darbietungen der Polizeigarde.
Beim Auftritt der Knallerfrauen war das Publikum völlig aus dem 
Häuschen. Vier Rockstars im Miniformat ließen die Bühne brodeln 
und manch einer überlegt, warum die Mädels auf einmal so klein 
waren. Das Geheimnis muss leider bei unserem Elferrat bleiben.
Zur 2. Prunksitzung durfte unsere Vizepräsidentin, Jana Wellert, 
noch eine besondere Ehrung vornehmen.
Unser Präsident Bernd Polster ist tatsächlich nun schon seit 30 
Jahren in diesem Amt tätig und führte den Bergaer Carnevalsver-
ein souverän durch gute und schlechte Zeiten. Dafür bedankten 
sich die Vereinsmitglieder natürlich gebührend.
An dieser Stelle möchten wir uns bei unseren närrischen Gästen 
dafür bedanken, dass ihr nach der langen Pause wieder mit uns 
gefeiert habt. Besonders haben wir uns gefreut, dass auch der 
Seniorenfasching so gut besucht und die Stimmung dort einfach 
unschlagbar war. Auch zum Kinderfasching waren wir von der 
großen Gästeschar an kleinen und großen Närrinnen und Narren 
begeistert.
Erstmals in diesem Jahr begrüßten wir am Rosenmontag-Vormit-
tag nicht nur den Kindergarten im Klubhaus zur Faschingssause, 
sondern auch die Schüler der Grundschule. Es wurde viel getanzt, 
gespielt und ausgelassen gefeiert. Es war eine schöne, lebhafte 
Party, bei der alle Kinder viel Spaß hatten.
Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stelle an alle Akteure 
vor und hinter der Bühne sowie an alle fleißigen Helfer an den 
Abenden.
Hiermit verabschieden wir uns bis zum November mit einem 
donnernden
				    Gelle Hee
				     Der BCV 

OSTERKRONENFEST
in Wolfersdorf

auf der Osterwiese
am 1. April 2023, 15.00 Uhr − 19.00 Uhr 

Euch erwartet:

–	 die dekorativ geschmückte Osterkrone
–	 ein schön dekorierter Osterbrunnen
–	 viele Schaukästen mit kunstvoll gestalteten Ostereiern in 
	 verschiedenen Techniken und zu bestimmten Themen
–	 Osterbögen mit verschiedenen Gestaltungstechniken der Eier
–	 der Hasenstall
–	 der Hühnerstall und die vielen verschiedenen Osterhasen 
	 sowie anderen Osterbasteleien aus Stroh und Heu
–	 der geschmückte Osterbaum der Kindergartenkinder
–	 ein kleines Programm des Kindergartens
–	 der Fanfarenzug Teichwolframsdorf spielt
–	 Essen und Trinken

Wir laden dazu herzlich ein: Frauenverein und Feuerwehrverein

Der Brauchtums- und 
Kirmesverein informiert!
Auch in diesem Jahr werden wir als Verein 
wieder im Sinne der Bergaer Bürger und 
ihrer Gäste tätig sein.

Unsere beiden wichtigen Veranstaltungen sind – damit Sie es 
sich vormerken können:

Sommerparty am 08. Juli 2023
Kirmes 2023 vom 03. – 10. September 2023.
Schon jetzt laufen die Vorbereitungen auf Hochtouren und wir 
hoffen, dass wir viele Gäste begrüßen dürfen.

Wer Lust hat, in unserem Verein mitzuarbeiten, wer Ideen ein-
bringen und uns tatkräftig unterstützen möchte, der ist herzlich 
willkommen!

Natürlich, es ist viel Arbeit, aber es macht vor allem großen Spaß 
in einer tollen Gruppe Gutes für Berga zu tun. Vor allem auch 
junge Leute, Schüler, Auszubildende, Studenten sprechen wir 
an, IHR SEID UNSERE ZUKUNFT!

Neben den genannten Veranstaltungen unterstützen wir natür-
lich auch gern die anderen Vereine Bergas, denn nur gemeinsam 
können wir das kulturelle Leben unserer Stadt erhalten und 
weiterentwickeln.

Wir bitten auch all die, die uns bisher in unterschiedlicher Form 
geholfen haben, dies auch weiterhin zu tun.

Schon jetzt vielen Dank dafür!

Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E. e.V. 

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

64. Folge
Am 20. März 1625 kauft Konrad Vollrad von Watzdorf auf Schloss 
Berga von den Gebrüdern von Posern „das Tännicht“, welches 
zu dieser Zeit nicht weit des Bergaer Schlosses am Baderberg 
gelegen ist. Herr von Watzdorf bittet um Erneuerung des Mut-
zettels (heißt so viel als ein Bittschreiben, in welchem um die 
Belehnung gebeten wird; auch wird darunter die Schrift des 
Lehnsherrn verstanden, in welchem er bezeuget, dass der Lehn-
mann die Belehnung bey ihm gesuchet habe) den Grafen zu 
Solms, da sein Lehnsbrief durch die räuberischen Kriegshorden 
vernichtet worden ist.
Die spätere Belehnung mit dem „Tännicht“ lässt sich aber nicht 
feststellen. Nunmehr gehörte diese durch die Erbteilungen in-
nerhalb der Familie von Wolfersdorf abgetrennte Waldparzelle 
wieder zum Schlossareal von Berga.

Am 24. Februar 1626 hat Johann Georg I. von Sachsen wegen 
des „Vogelfangs, Brut und Eier ein Mandat in Druck ausgehen“ 
lassen und „darinnen bei Strafe, über die bereits gesetzte 100 
Scheffel Hafer, noch 50 Gulden verboten, dass niemand, er sei von 
Adel oder sonst, sich des Weidwerks mit der Eulen, Kloben, Leim-
stangen, oder andern Vogelfang, und Verderbung der jungen Brut 
und Eier, unterstehen, auch sonst allen Fahens, Schießens und
Niederweidwerk in der verbotenen Zeit, als von Fastnacht an, 
bis auf Bartholomäi, gänzlich enthalten, mit der Eule, Leimstange 
oder Kloben aber nicht eher als Johannis Baptistae zugehen, 
anfangen solle.
Es ziehen verschiedene Völkerschaften durch die Ortschaften, 
plündern, brandschatzen und morden. Die Pest ist im Lande. Die 
Truppen des Oberst Johann Marode brandschatzen Thüringen, 
man nennt sie Marodeure.

Der Dreißigjährige Krieg von 1618 bis 1648 war ein Religions-
krieg. Als Auslöser gilt der Prager Fenstersturz vom 23. Mai 1618, 
mit dem ein Aufstand der protestantischen böhmischen Stän-
de offen ausbrach. Dieser richtete sich gegen den böhmischen 
König, der gleichzeitig römisch-deutscher Kaiser war, und der 
den Katholozismus wieder reaktivieren wollte. In diesen Krieg 
waren Österreich, Spanien, Frankreich, Niederlande, Dänemark 
und Schweden verwickelt. Am 24. Oktober 1648 endete dieser 
Krieg in Deutschland. Seine Feldzüge und Schlachten hatten 
überwiegend auf dem Gebiet des Heiligen Römischen Reiches 
stattgefunden.
Dieser Krieg war die furchtbarste Tragödie, die Deutschland 
je erlebt hat, vielleicht sogar noch schlimmer als die beiden 
Weltkriege. Die Dimensionen von Tod, Terror, Hunger und wirt-
schaftlicher Not sind unvorstellbar. Forschungen im 19. Jahr-
hundert kamen zu dem Ergebnis, dass nur ein kleiner Teil der 
Opfer durch Waffen umkamen. Alle anderen, schätzungsweise 
mehrere Millionen Menschen, starben an Seuchen. Weite Teile 
Europas und nicht nur Deutschlands wurden nach 1630 von der 
Pest heimgesucht. Vielleicht war die Witterung daran beteiligt, 
denn ab 1630 war es wärmer als zuvor. Die anhalten Kämpfe des 
schwedischen Heeres fachten die Feindseligkeit der Länder wie-
der an. Die umherziehenden Heere begünstigten die Verbreitung 
der Seuche. Der Schwedenkönig Gustav II. stieß auf seinem Zug
nach Süddeutschland ungefähr bei Nürnberg auf die kaiserliche 
Armee Wallensteins. Daraufhin breitete sich in diesem Raum die 
Pest aus. Nürnberg wurde dabei stark in Mitleidenschaft gezo-
gen. Diese Stadt hatte vor dem Dreißigjährigem Krieg, also um 
1620, rund 50.000 Einwohner und im Zeitraum zwischen 1632 

Mein Heimatort
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Spülung des 
Trinkwasserrohrnetzes

und 1634 starben davon etwa 25.000 Menschen an Seuchen, 
die allermeisten an der Pest. Die Jahre 1633 bis 1635 brachten 
Deutschland die bisher schwersten Pestjahre. Man konnte sagen, 
überall wo Heere wüteten, gab es auch die Pest. In weiten Be-
reichen Deutschlands gab es auch vor diesen Jahren schon eine 
Bevölkerungsabnahme, aber in dieser Zeit waren die Verluste 
viel höher einzuschätzen. Manche Familien starben vollkommen 
aus. Viele Kinder starben ehe sie 10 Jahre alt wurden. Kinder 
wurden zu jener Zeit erst zur Familie gezählt, nachdem sie eine 
Pockeninfektion überlebt hatten. Die Bevölkerungsverluste wa-
ren jedoch regional sehr unterschiedlich. Am stärksten waren sie 
innerhalb eines breiten Gürtels, der Deutschland von Südwesten 
nach Nordosten durchzog und somit Thüringen, Sachsen und 
Pommern durchlief. Die Generäle Holk und Gallas haben auf 
Befehl Wallensteins nach 1630 in Sachsen die „große Diversion“
durchgeführt. Es begann hier das Morden, Martern und Verstüm-
meln. Die Saaten wurden von den Kriegsvölkern vernichtet und 
das Vieh aus den Ställen gezerrt. Die herumlungerten Soldaten 
spürten alles auf, was wegzuschleppen ging. Die genauen Ver-
luste während des Dreißigjährigen Krieges lassen sich schwer 
beziffern, daher können hier nur Schätzungen benannt werden. 
Allerdings muss man bei den Zahlen auch beachten, dass die 
meisten Toten nicht durch Kampfhandlungen, sondern durch 
daraus resultierende Hungersnöte und Seuchen ihr Leben ließen.

Die Pestordnungen der größeren Städte suchten dem Unheil zu 
wehren, sie richteten ihre Aufmerksamkeit auch auf einzelne 
Handwerke: „Lohgerber, Seifensieder, Lichtzieher und andere 
mit stinkenden Sachen umgehende Handwerker, ebenso die Apo-
theker, die Kürschner (beim Beizen der Felle), die Buchdrucker 
(beim Sieden der schwarzen Farbe) sollen ihre Arbeit vor den 
Toren in freier Luft verrichten. Fremde Bettler, Zigeuner, Hand-
werksgesellen und anderes herumreisende Gesinde sollen (zur 
Stadt) gar nicht eingelassen, sondern entweder vor den Toren 
mit einem Almosen abgefertigt oder in ein Hospital gewiesen 
werden. Jedoch mögen die Handwerksgesellen, so von einem 
Meister begehrt und in Arbeit gestellt, zur Stadt hereinkommen. 
In den Städten soll die Barbierzunft einen aus ihrer Mitte nebst 
ein paar Gesellen vorschlagen, welche nicht nur jedermann be-
dienen, die von den Ärzten benannten Pflaster, Salben und Arz-
neien gebrauchen helfen, sondern auch besonderes Bindezeug
führen und überall Verwahrlosung, Versäumnis und Nachlässig-
keit abwenden. Das Baden in den gemeinen Badestuben soll bis 
auf Weiteres abgeschafft und verboten sein.

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Leserbrief zu Frauentagsveranstaltung 
Der Initiatorin Frau Anette Kaiser von der Interessengemein-
schaft Kultur für Berga ist es gelungen, gemeinsam mit der Kul-
turbühne „ElsterCafè“ eine tolle Veranstaltung zu organisieren 
und durchzuführen. Die Laienspielgruppe mit Thea, Anette und 
Volker umrahmten mit viel schauspielerischem Talent und Humor 
die 200ste Lesung des Literaturclubs Gera. Besonders „Frie-
del“ und „Paula“ sorgten mit ihrem „sinnigen Geplauder“ für 
Lachsalven des Publikums, welches so zahlreich die Gaststätte 
aufgesucht hatte, sodass zusätzliche Sitzgelegenheiten herbei-
geschafft werden mussten. Von Beginn bis zum Abschluss der 
Veranstaltung ist es Frau Kaiser und ihrem Team gelungen, das 
Publikum in ihren Bann zu ziehen.
Das Programm des Literaturclubs Gera konnte sich ebenfalls 
sehen und hören lassen. Herr Dipl-Ing. Oliver Guntner führte 
souverän durch das Programm, wartete auch mit eigenem Text 
auf. Er schmeichelte mit der Feststellung „Frauen sind wie Edel-
steine“ allen weiblichen Anwesenden. Literarische Beiträge wie 
„Die Linsensuppe“ oder „Almas Waffe“ von Helga Schumann 
erheiterten die Zuhörer. Marita Poser machte mit ihren Texten 
„Klatschbasen“ und ihrer „Haferflockenphase“ humorvoll auf 
sich aufmerksam. Margitta Börner brillierte mit ihren Beiträgen 
„Wär ich deine Seele“ und „Die moderne Frau“.
Alle, auch die hier nicht genannten Hobbyautoren des Litera-
turclubs Gera, gaben ihr Bestes und sorgten für ein Erlebnis 
der besonderen Art am 8. März, dem Internationalen Frauentag.
Auch die aufmerksame Betreuung der Wirtsleute des Elster-
Cafès rundete das Erlebnis FRAUENTAGSFEIER ab. Sie ha-
ben mit ihrer unaufdringlichen Art bei der Bedienung, mit der 
schmackhaften Torte und dem Kartoffelsalat zum Gelingen der 
Veranstaltung beigetragen.
Allen Beteiligten ein dickes DANKESCHÖN! Vera Richter

Mitteilung des Zweckverbandes TAWEG
Im Jahr 2023 erfolgen in folgenden Ortsteilen und Straßen in der 
Zeit von 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Spülungen des Trinkwasserrohrnetzes.

Montag, 5. Juni 2023 in Berga
Wolfersdorf − gesamter Ort

Dienstag, 6. Juni 2023 in Berga
Kleinkundorf − gesamter Ort

Dienstag, 6. Juni 2023 in Berga
Markersdorf − gesamter Ort

Mittwoch, 7. Juni 2023 in Berga
Am Markt 2 − 7, Brauhausstraße, Brunnenberg bis Nr. 36a, Brun-
nenberg Nr. 37 bis 44, Ernst Thälmann-Straße, Gartenstraße, 
Kalkgraben Nr. 1 − 6 außer Nr. 3, 3a, 3b, Karl-Marx-Straße, Kirch-
graben außer Nr. 5, Kirchplatz, Markersdorfer Weg 1 außer 1b bis 
7 und Nr. 9 und 9d, Markersdorfer Weg 8 bis 18 außer Nr. 9 und 
9d, Robert-Guezou-Straße, Schloßstraße Nr. 25 bis 35 (ungerade) 
und Nr. 8 bis 18 (gerade), Wachtelberg, Wiesenstraße

Donnerstag, 8. Juni 2023 in Berga
Am Bach, Am Markt 1 und Nr. 8 − 12, Baderberg, Bahnhofstraße, 
Elsterstraße, Poststraße, Puschkinstraße, Schloßstraße Nr. 2 bis 6 
(gerade) und Nr. 1 bis 23 (ungerade), Schützenplatz, Winterleite

Donnerstag, 8. Juni 2023 in Berga
Eula − gesamter Ort

Freitag, 9. Juni 2023 in Berga
Obergeißendorf − gesamter Ort

Montag, 12. Juni 2023 in Berga
August-Bebel-Straße, Buchenwaldstraße, Eulaer Weg, Siedlung 
Neumühl, Untergeißendorf − gesamter Ort

Hinweise:
Die Rohrnetzspülung für alle in o. g. Auflistung nicht genann-
ten Unterversorgungsbereiche ist für das darauffolgende Jahr 
vorgesehen.
Rohrnetzspülungen werden in regelmäßigen Abständen durch-
geführt. Eine Spülung erfolgt zur Mobilisierung und Austragung 
von Ablagerungen aus dem Rohrleitungssystem mittels Wasser 
durch den entsprechend anliegenden Versorgungsdruck. Che-
mikalien oder Druckluft werden nicht verwendet. Während der 
Spülung ist die Wasserentnahme in Kundenanlagen mitunter 
weiterhin möglich bzw. wird die Spülung bei Wasserentnahme 
nicht wahrgenommen. Dennoch können Trübung und Luftein
schlüsse möglich sein. Ebenso können direkt benachbarte Stra-
ßenbereiche bzw. Abnahmestellen aufgrund der Netzstrukturen 
u. U. auch an anderen Spülterminen beeinträchtigt werden. Daher 
werden alle Abnehmer u. a. zum Schutz häuslicher und techni-
scher Einrichtungen gebeten:

•	 sich für diesen Zeitraum mit Trinkwasser zu bevorraten (in 
einer Menge des persönlichen Bedarfs),

•	 alle Trinkwasserentnahmestellen zu schließen,
•	 die eigenen technischen Einrichtungen der Gebäudetechnik 

wie Druckminderer, Sicherheitsventile, Filter usw. auf Funktion 
sowie Konfiguration zu prüfen,

•	 Waschmaschinen, Geschirrspülmaschinen und andere Geräte, 
welche an die öffentliche Wasserversorgung angeschlossen 
sind, nicht zu betreiben.

Nach der Rohrnetzspülung kann es u. U. weiterhin zu Eintrübun-
gen und Lufteinschlüssen im Trinkwasser kommen. Daher ist es 
ggf. erforderlich, an jeder Entnahmestelle so viel Trinkwasser 
auslaufen zu lassen, bis dieses klar und luftblasenfrei austritt.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Zweckverband Trinkwasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung

Weiße Elster-Greiz

Stand: 08.03.2023

Kurzfristige Änderungen können leider nicht ausgeschlossen 
werden. Daher finden Sie den aktuellen Spülplan auch auf der 
Internetseite des Zweckverbandes TAWEG unter www.taweg-
greiz.de eingestellt.

Sonstige Mitteilungen
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Die Untere Denkmalschutzbehörde 
informiert 

zum Tag des offenen Denkmals
am 10. September 2023

Zum 30-jährigen Jubiläum steht der Tag des offenen Denkmals 
2023 unter dem Motto „Talent Monument“.
Dabei können Denkmaltalente aller Art, ob glanzvoll oder un-
scheinbar, ob groß oder klein, beleuchtet werden. Doch gibt es 
nicht nur bei den Denkmalberühmtheiten augenscheinliche Ei-
genschaften für den Denkmalwert. Das diesjährige Motto könnte 
gerade die außergewöhnlichen Besonderheiten von unbekannten 
oder auch vielleicht ungeliebten Kulturschätzen ins Rampenlicht 
rücken. Auf jeden Fall sind es die einzigartigen Merkmale, die 
dieses Jahr im Fokus stehen.
Aber auch auf die Talente hinter dem Denkmal kann eingegangen 
werden, wie zum Beispiel auf die herausragenden Leistungen der 
Handwerkerinnen und Handwerker, der Restauratorinnen und 
Restauratoren oder auf den besonderen ehrenamtlichen Einsatz.
Weiterhin sind auch die Kulturdenkmale besonders, die trotz 
widriger Umstände bis heute „überlebt“ haben und bestehen 
blieben.
Das Motto geht der Frage nach: Was genau macht ein Denkmal zu 
einem Denkmal? Jedes einzelne Denkmal bringt herausragende 
Eigenschaften und Qualitäten mit, selbst wenn sie nicht auf den 
ersten Blick erkennbar sind.

Seien Sie im 30. Jubiläumsjahr des Tages des offenen Denkmals 
dabei und stellen Sie die besonderen Talente Ihres Denkmals 
am 10.09.2023 vor.
Zum vorgeschlagenen Thema der Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz lassen Sie sich bitte durch die Tipps und Informationen der 
Stiftung unter www.tag-des-offenen-denkmals.de inspirieren. Es 
steht wieder umfangreiches Werbematerial mit Auskünften zur 
bundesweiten Aktion zur Verfügung.

Selbstverständlich können, wie jedes Jahr, die Kulturdenkmale 
auch unabhängig vom thematischen Schwerpunkt zum Tag des 
offenen Denkmals der Öffentlichkeit vorgestellt werden.

Das Anmeldeformular für interessierte Denkmaleigentümer für 
den Tag des offenen Denkmals 2023 steht auf der Homepage 
des Landkreises Greiz unter https://www.landkreisgreiz.de zum 
Download bereit oder kann bei der Unteren Denkmalschutzbe-
hörde angefordert werden.

Bitte füllen Sie den Fragebogen aus und senden Sie ihn bis spä-
testens 19.05.2023 an das Landratsamt Greiz

Untere Denkmalschutzbehörde
Dr.-Rathenau-Platz 11
07973 Greiz
Tel.: 03661 4497-460,-463

oder per E-Mail an
daniela.krauss@landkreis-greiz.de, joerg.metzner@landkreis-
greiz.de

Dadurch möchten wir sicherstellen, dass die Veröffentlichung 
der Veranstaltungen am Denkmaltag im Landkreis Greiz in der 
Regionalpresse und in unseren Informationsflyern zum Tag des 
offenen Denkmals vollständig und rechtzeitig erfolgen kann.

Wenn möglich, melden Sie Ihre Aktivitäten auch online bei der 
Deutschen Stiftung Denkmalschutz unter https://www.tag-des-
offenen-denkmals.de/veranstalter an.
Ihre Veranstaltung wird dann in den bundesweiten Veranstal-
tungsplan zum Denkmaltag aufgenommen.

Bei Ihrem Vorhaben zum Tag des offenen Denkmals 2023 wün-
schen wir Ihnen viel Erfolg und bedanken uns schon im Voraus 
für Ihr Engagement ganz herzlich!

Saisonstart in der SoLawi
In der Solidarischen Landwirtschaft in Berga hat bereits die 
Saison begonnen. Noch scheint alles ruhig im Garten, aber hin-
ter den Kulissen, in den Folientunneln und Gewächshäusern 
sprießt es bereits.
Die ersten Salate sind in den Startlöchern und die Jungpflanzen 
in der Anzucht versuchen jeden Sonnenstrahl zu erhaschen. Ab 
April soll es bei uns wieder wöchentlich nachhaltig produziertes
Gemüse geben. Jeden Donnerstag können unsere Mitglieder 
gegen einen monatlichen Beitrag ihren Teil der Ernte bei uns 
abholen. Alles, was vom Acker kommt, wird geteilt. Mitgemacht 
werden kann natürlich auch. Auch im März haben wir wieder 
einen unserer Arbeitseinsätze geplant, an denen im Garten ge-
holfen werden kann. 
Wer sich für unser Konzept der Gemüseproduktion interessiert, 
kann am 26.03. oder 15.04. jeweils ab 10 Uhr mal im TaoTe Ber-
ga (alte Baumschule Strobel) vorbeischauen und bekommt eine 
Führung durch die Beete.

Ab Mai startet bei uns außerdem der Jungpflanzenverkauf. 
Jeden Freitag von 10 – 14 Uhr bieten wir verschiedene Sorten 
Tomaten, Paprika, Zucchini, Salat, Fenchel und Kohlrabi an. Un-
ter anderem haben wir die bekannte DDR-Tomate „Harzfeuer“ 
im Sortiment.

Kontakt: 	Fam. Schwichtenberg, Bahnhofstr. 25
	 info@taote-berga.de
	 0163/4751970
	 www.taote-berga.de

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Impressum Amtsblatt der Stadt Berga/Elster
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga/Elster einschließlich Ortsteile. Einzelexemplare sind bei der Stadtverwaltung Berga/Elster, 07980 Berga, Am Markt 2 zu beziehen.

Druckauflage: 2.000 Stück – Erscheinungsweise: monatlich

Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: Stadt Berga/Elster · Am Markt 2 · 07980 Berga/Elster – vertreten durch den Bürgermeister Heinz-Peter Beyer

Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen.

Satz, Gestaltung und Druck: Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. · Burgstraße 10 · 07570 Weida · Anzeigen: M. Ulrich · Telefon: 036603 . 55 30 · Fax: 03 66 03 . 55 35 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 6 vom 01.02.2023 der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. 

Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Herausgebers! Nachdruck der gestalteten und gesetzten Anzeigen (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung der 
Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. Gerichtsstand ist Greiz.

Für unverlangt zugesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener Anzeigen, Texte und Änderungen wird keine Gewähr übernommen.

Vektoren und Cliparts designed by Freepik.com

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon: 03 66 23 / 2 11 35
Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 29. April 2023.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Donnerstag, 13.04.2023.
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Tag & Nacht erreichbar
  01523 / 399 26 19   
www.rossmann-bestattungen.de
In der Stunde des Abschieds vertrauensvolle
Begleitung in Würde & Respekt.

07570 Weida
Markt 10
   01523 / 399 26 19

07545 Gera
Rudolf-Diener-Str. 18
   01523 / 399 26 19

07570 Wünschendorf
Brunnenstr. 5
   01523 / 399 26 19

07980 Berga/E.
Am Markt 7
   036623 / 14 39 77  

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch 

Inh. K. Schumann

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

KS

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

Danksagung
 
Nachdem wir von meinem lieben 
Ehemann und Vater
  

Klaus Sengewald
Abschied genommen haben, möchten wir uns auf 
diesem Wege bei allen Nachbarn, Bekannten, Freunden 
und dem Angelverein Berga/E. für die vielen Beweise 
aufrichtiger Anteilnahme, die uns durch stillen Hände-
druck, liebevolle Worte, Blumen und Geldzuwendungen 
sowie persönliche Teilnahme an der Trauerfeier 
entgegengebracht wurden, recht herzlich bedanken. 
Für die hilfreiche Unterstützung und die würdevolle 
Ausgestaltung der Trauerfeier sagen wir Herrn Knoblich 
und dem Bestattungsunternehmen Roßmann Danke.

 
In stiller Trauer
deine Vroni
deine Ute mit Mike

 
Wernsdorf und Wünschendorf, im März 2023

Gehofft, gekämpft,
und doch verloren.

In Liebe und Dankbarkeit haben 
wir Abschied genommen von 
meinem lieben Mann, unserem 
Vati und Schwiegervati, Opa 
und Bruder

Holger Haubenreißer
* 30.08.1951          † 25.02.2023 

Wir bedanken uns auf diesem Wege für die zahlreichen 
Beweise der aufrichtigen Anteilnahme.

In stiller Trauer
seine Familie
im Namen aller Angehörigen

Berga/E., im März 2023

KLEINANZEIGE
Trödel-Meyer, Steinweg 26, 
Gera kauft fast alles Alte. 
Mi. – Do. 09 – 19 Uhr 
Tel. 0152/06134952
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Schloßstraße 14 · 07980 Berga/E.

Einfach anrufen und bestellen: 03 66 23 – 2 04 02

HEIZÖL – DIESEL – BRIKETT
Brikett  –  lose & gebündelt
  Selbstabholung oder Anlieferung

Verkauf von Schüttgütern
• Frostschutz
• Sand
• Splitt

verschiedene Sorten
Anlieferung oder 
Selbstabholung}
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Betrieb: 07554 Kauern, Kaimberger Straße 2
E-Mail: shop@fleischerei-oertel.de
Tel.: 03 66 02 / 3 36-11 · Fax: 03 66 02 / 3 36-66

Das Team der Fleischerei 
Oertel GmbH 
wünscht

Filialen in: Kauern, Ronneburg, Seelingstädt, Langenbernsdorf, 
Wünschendorf, Berga, Gera-Lusan, Gera-Zwötzen

„Frohe 

Wir 
haben zu 
Ostern ein 
vielfältiges 
Angebot 
für Sie!

O

st
er

n
“.

Karl-Marx-Straße 4
07980 Berga
Tel.: 03 66 23 / 2 55 47

wünscht allen Patienten, 
Kunden, Freunden und 
Bekannten ein fröhliches 
und sonniges 
Osterfest.
  

     

Frohe und sonnige 
OSTERFEIERTAGE 
wünsche ich all meinen 
Kunden, Freunden und 
Bekannten.

Christian Stockhause

Elektroinstallation · Trockenbau · Hausmeisterservice

Christian Stockhause
Zickra Nr. 36 · 07980 Berga
Tel.: 03 66 23 / 2 38 99
Funk: 0175 / 3 58 47 45

Elster-Café
Inh.: Sabrina van Elkan

            Sehr geehrte Gäste, 
das Elstercafe hat für Sie vom 01.04. bis 
16.04.23 täglich von 11.00 – 18.00 Uhr 
geöffnet. 

Hausgebackene Torte und tolle Café-Spezialitäten sowie leckeres 
DDR-Softeis in wechselnden Sorten warten auf Sie. 
Liken Sie uns gerne auf Facebook unter Elstercafe-Berga, um 
immer auf dem neuesten Stand zu sein. 

  FROHE 
  OSTERN 
    wünscht Ihnen 
    das Team vom 
  Elster-Café Berga!

Elster-Café

Puschkinstr. 14 · 07980 Berga / Elster · Tel.: 01577/ 25 43 22 6

   
 

Allen Patienten,
Freunden und Bekannten 
wünsche ich ein frohes und 
sonniges Osterfest.

Wir wünschen unseren 
Kunden ein frohes und 
sonniges Osterfest.
Heizöl - Weiße

07980 Berga/E. | Schloßstr. 14

Telefon: 03 66 23 / 2 04 02
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Mitarbeiter (m/w/d) 

Auszubildende (m/w/d) 

gesucht

Telefon oder WhatsApp: 

036603/607598

07570 Weida / OT Hohenölsen, Am Weidaer Weg 6
Mail: info@metallbau-wojcik.de

Familienunternehmen seit 35 Jahren.

WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSERER GESCHÄFTSSTELLE:

Goethestr. 6, 07545 Gera 

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
03 65.8 23 31-30 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

1-RAUM-WOHNUNG
TOLLE AUSSTATTUNG!
Saalfelder Str. 1 / 2. OG
Gera Lusan / 35,12 m²

◼ Bezugsfer t ig, Aufzug, Balkon, Küche 
 mit Fliesenspiegel, hell gef liestes Bad 

mit Badewanne und WM-Anschluss,
 Bodenbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
 ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten und 
 Bankf ilialen 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 186,14 € (zzgl. 93,07 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1977, 96 kWh/(m²a), Fe rnwärme

2-RAUM-WOHNUNG
EIN KATZENSPRUNG ZUR INNENSTADT!
Berliner Str. 8 / 2. OG
Gera Stadtmitte / 54,11 m²

3-RAUM-WOHNUNG
GROSSZÜGIGER GRUNDRISS!
Schleizer Str. 6 / 3. OG
Gera Lusan / 83,57 m²

◼ Vollsanier t, Aufzug, großer Balkon,
 Küche mit Fenster und Fliesenspiegel,
 Bad gef liest mit Badewanne und
 WM-Anschluss, Bodenbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, 
 Haltestelle ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, 

Kita, Schule

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 422,86 € (zzgl. 213,10 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1978, 84 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Sanier ter Altbau, helle Wohnräume,
 Küche mit Fliesenspiegel, Bad hell 
 gef liest mit Badewanne und 
 WM-Anschluss, Designbelag in 
 Holzoptik

◼ In der Nähe: Haltestelle ÖPNV, 
 Hauptbahnhof, Einkaufsmöglichkeiten 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 261,35 € (zzgl. 129,86 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1920, 106 kWh/(m²a), E rdgas

 

Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8

www.radio-kaestner.de

 

 
UHD/LED TV, TELEKOMMUNIKATION, PC/MULTIMEDIA, ELEKTRO-HAUSGERÄTE

Whatsapp

Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8
Tel. 036603 42357
kontakt@radio-kaestner.de

www.radio-kaestner.de

• Verkauf
• Wartung
• Reparatur

 

Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8

www.radio-kaestner.de

 

 
UHD/LED TV, TELEKOMMUNIKATION, PC/MULTIMEDIA, ELEKTRO-HAUSGERÄTE

Whatsapp

Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8
Tel. 036603 42357
kontakt@radio-kaestner.de

www.radio-kaestner.de

Liebherr • Miele • Panasonic • Bosch • Nivona • und mehr!
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SchöneOstern 
wünschen Ihnen 
Frank Meyer und Mitarbeiter

Brauhausstr. 4 · 07980 Berga / Elster
Tel.: 03 66 23 / 2 02 60 · Fax: 2 00 31 · Funk: 0174 / 8 87 74 22 · E-Mail: meyer-berga@t-online.de

Elektro Oertel und Familie aus Dittersdorf

Frohe Ostern allen Kunden, 
Geschäftspartnern und Freunden

Für Sie entdeckt, wo es köstlich schmeckt 

Landküche Markersdorf
Agrargenossenschaft Elstertal Markersdorf eG

• Montag bis Freitag Mittagstisch
 (auch mit Anlieferung – ohne Mehrpreis)

• Täglich 2 Wahlessen
• Salatvariation mit Dressing

Telefon: 03 66 23 / 6 06 23
07980 Berga / Elster · Markersdorf 26 · Fax: 6 06 22

Wir danken unseren werten 
Kunden  für die jahrelange 
Treue und wünschen 

frohe 
  OSTERN.

Ein individuelles Geschenk!
Für Freunde und Ihre Familie!

Meinen 
Kunden 
ein frohes 
Osterfest!

Unserer verehrten Kundschaft 
wünschen wir ein 
frohes und sonniges Osterfest.
donnerstags auf dem Markt in Weida
freitags auf dem Markt in Berga 
mit Pflanzen und Kräutern

Weidaer VitaminOASE
Inh.: Ralf Tippner · Brüderstraße 12 · 07570 Weida 
Telefon: 01 60 / 93 88 62 63

Dachdeckermeister 
Harald Luckner

Untergeißendorf 25
07980 Berga / Elster
Tel.: 03 66 23 / 2 12 12

Wir wünschen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten 
             schöne 
          Osterfeiertage.
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medizinische und kosmetische
Fußpflege

diabetischer Fuß
(Rezept-Verordnung, Abrechnung 
aller Kassen möglich)

künstlicher Nagelersatz

Hühneraugenbehandlung

3TO Spangentechnik

indiv. Druck- u. Reibungsschutz

indiv. Beratung zur Behandlung
sowie zu Fußpflegeartikeln

Staatlich geprüfte Podologin

Ich wünsche Ihnen 
ein frohes und 

entspanntes Osterfest.

Wir wünschen 
unseren Leserinnen 
und Lesern 
ein schönes 
und sonniges 

Osterfest

07980 Berga/Elster
Robert-Guezou-Str. 7
Telefon: 03 66 23 / 2 12 96
Mobil: 01 60 / 2 88 26 12

Peter Tesche

SOSfür

Heimwerker

Wie immer stehen wir Ihnen mit unserem bekannt gutem Service zur Seite.

mit viel Sonnenschein 
wünschen wir allen unseren 
verehrten Kunden, 

Freunden und 
   Bekannten.

Frohe 
Ostern 

Burgstraße 10 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 55 30 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

www.druckerei-wuest.de
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Bahnhofstr. 5 · 07980 Berga · info@haushaltsaufloesung-haeberer.de
Tel. 0162/7427116 · www.haushaltsaufloesung-haeberer.de

Allen ein schönes Osterfest!

Wohnungs- und Geschäftsauflösungen
Entrümpelungen · Abriss/Entkernung
Malerarbeiten · Kleinumzüge
Entsorgung A – Z · kostenlose Schrottabholung

Tschirma 38 · 07980 Berga · Telefon: 0160 / 95 48 89 52
E-Mail: hausmeister-peschel@t-online.de
www.hausmeister-peschel.de

HAUSMEISTERSERVICE
Roman Peschel
☛	Hausmeisterdienste
☛	 Malerarbeiten
☛		Gebäude-
 dienstleistungen 
☛	 Haushaltsauflösung 
 bis zur Übergabe u.v.m. 

Frohe 
Ostern!

Unseren Kunden und 
Freunden wünschen
wir ein sonniges und frohes Osterfest.  Katja & Christiane

Markt 4 · 07980 Berga / Elster
Tel.: 03 66 23 / 2 51 99

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“
Mittelpöllnitz
Inh. Brigitta Majer
Telefon: 03 64 82 / 3 07 79
Wir haben für Sie geöffnet:
Mo. − Mi.:    11.00 − 14.00 Uhr
 17.00 − 21.00 Uhr
Do.:   Ruhetag
Fr.:   Ruhetag
Karfreitag: Mittagstisch
Sa. + So.:    11.00 − 14.00 Uhr 
 17.00 − 21.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Für die Feiertage bitten 
wir um Vorbestellung!

Unseren Gästen
wünschen 

wir ein 
frohes

OSTER-
FEST!

Schloßstra
ße 7

 · 0
7980 Berg

a

Telef
on: 03 66 23/2 33 03Sch
uh-

Eck
Frohe Ostern

und einen guten 
Start ins Frühjahr

wünsche ich all meinen 
Kunden, Freunden 

und Bekannten.
Ihre und eure

 Marlies Manck

Leider ist es soweit.
Am 30.04.2023 werde ich mein Geschäft 

aus Altersgründen schließen.

Ab sofort gebe ich auf alle Schuhe einen 

Rabatt von 50 %
Ich danke allen Kundinnen und Kunden, 
Freunden, Bekannten und Verwandten 
für das entgegengebrachte Vertrauen

in den letzten 23 Jahren.
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www.hse-weida.de

Mühlweg 8
OT Hohenölsen 
07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 60 75 50 
E-Mail: info@gutshofwurst.de

... frisch vom Gutshof

Unseren Kunden und 

Geschäftspartnern wünschen 

wir ein
Unser gesamtes Angebot finden Sie 

auch auf www.gutshofwurst.de !
Werksverkauf -> in Ihrem Fleischerfachgeschäft
Mo – Mi 08.00 bis 15.00 Uhr · Do 08.00 bis 16.00 Uhr · Fr.  08.00 bis 17.00 Uhr
Imbiss -> Mittagstisch: Mo. – Fr. 11.00 – 14.00 Uhr
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• PKW-Lackierung
• LKW-Lackierung
• Unfallinstandsetzung

Unseren Geschäftspartnern 
und Kunden 

wünschen wir ein 
frohes 

In den Nonnenfeldern 14 | 07570 Weida
Tel.: 036603/67242 | Fax: 036603/46366

Neupert Karosserie
Lack

• Spot-Repair
• Richtbankarbeiten

Osterfest.

Praxis für 
Ergotherapie

Wallstraße 14
07570 Weida 
Telefon: 03 66 03 / 64 69 86

Alfred-Brehm-Straße 46
07589 Münchenbernsdorf
Telefon: 03 66 04 / 18 95 89

Wir wünschen unseren 
Patienten ein frohes, sonniges 
und entspanntes Osterfest!

Susan Rother 

• in Säcken oder lose eingeblasen
• mit kleinerem Silofahrzeug lieferbar
• auch Selbstabholung möglich

Keine CO2-Abgabe – da klimaneutral!
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Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.
Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Unser Team wünscht allen 
Kunden, Freunden und 
Bekannten 
ein frohes Osterfest! 

Porzellanmanufaktur Reichenbach

Entdecken Sie „Altes“ und „Neues“aus unserem Sortiment!
   Gern können Sie am Samstag, den 01.04.2023 

an einer Werksführung teilnehmen.
Der Einkauf von Kiloware und im Werksverkauf 

ist an beiden Tagen möglich. 
Auf dem Gelände der Porzellanmanufaktur Reichenbach, 

Fabrikstrasse 29, 07629 Reichenbach, 
nur 5 min. vom Hermsdorfer Kreuz

01.April   9 - 16 Uhr 
02.April 10 - 16 Uhr

Verkauf 

von 

Kiloware

Besuchen Sie uns zum Tag des Thüringer Porzellans!

SONDERVERKAUF

Z I M M E R E I
L I E B O L D .

INDIVIDUELLER HOLZBAU 

Wir wünschen unseren 
Geschäftspartnern, 
Kunden und Freunden

FLORIAN LIEBOLD
Inhaber & Zimmerermeister

Am Veitsberg 9
07570 Wünschendorf/Elster

+49 (0) 171 731 22 84
florian@zimmereiliebold.de 

www.zimmereiliebold.de

DACHSTÜHLE & GAUBEN 
CARPORTS & VORDÄCHER 
HOLZRAHMENBAU & INNENAUSBAU
FACHWERKBAU & ALTBAUSANIERUNG 
DACHDÄMMUNG & BEDACHUNG 
TERRASSEN & FASSADENGESTALTUNG 
INDIVIDUELLER HOLZBAU

frohe   
Ostern.

Überzeugen Sie sich einfach selbst! Wir beraten Sie gern.

Neu für Sie:
Sanitätshaus

SCHUH MACHER TECHNIK SANITÄTSHAUS

Qualität, die mich bewegt. Mehr auf petters-orthopaedie.de
Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0 

HOFMANN
BEDACHUNGEN

07980 Berga / Elster · Bahnhofstraße 24
Telefon / Fax: 03 66 23 / 2 07 89

E-Mail: info@hofmann-bedachung.de

wünschen wir unserer 
KUNDSCHAFT und sagen Danke 

für Ihr VERTRAUEN.

Frohe 
Ostern

Allen Kunden, Freunden und 
Geschäftspartnern frohe Ostern 
und einen fleißigen Osterhasen.

Mühlweg 18  | 07570 Weida  |  OT Hohenölsen  |  carsten.44@t-online.de
Telefon: 03 66 03 / 4 39 20  |  Mobil: 01 72 / 3 62 36 89



Ausgabe 3 · Seite 22

Mehla, Mehlaer Hauptstraße 2  07950 Zeulenroda-Triebes 

IHR E-BIKE SPEZIALIST
Standort Gera
Hinter dem Südbahnhof 11a 
07548 Gera | (0365) 257 658 78

Standort Weida
Markt 14
07570 Weida | (0365) 257 658 78

IHR E-BIKE SPEZIALIST

EBIKE-WEIDA.DE
W&H Autohaus GmbH & Co. KG
Bikespazialist Weida | 07570 Weida | www.ebike-weida.de | info@ebike-weida.de

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de

Cornelia Raths
Beratungsstellenleiterin 
Geraer Str. 13, 07570 Weida
 036603 61906
Cornelia.Raths@vlh.de

VLH.

Steuern?
Wir machen das.

30 Jahre
Jubiläum 

 Beratungsstelle
  seit 6.4.1993

Repräsentatives Beispiel: 3,99 % effektiver Jahreszins bei 100.000 € 

Nettodarlehensbetrag und Grundschuldsicherung mit für 20 Jahre gebundenem 

Sollzinssatz von 3,92 % p.a., zzgl. Grundschuldeintragungs- und 

Gebäudeversicherungskosten.

Darlehensgeber: Sparkasse Gera-Greiz, Schloßstraße 11, 07545 Gera

Von Mensch zu Mensch -

Regional. Kompetent. Engagiert.

*Angebot freibleibend, bonitätsabhängig, gültig vom 

01.03.2023 – 30.04.2023. Sollzinssatz anfänglich für 

20 Jahre gebunden ab 3,92 % p.a. zzgl. Grundschuld-

eintragungs- und Gebäudeversicherungskosten, für 

Nettodarlehensbeträge ab 100.000€, 

grundpfandrechtlich gesichertes Darlehen.

Das eigene Zuhause.

Leichter als gedacht.
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Darlehensgeber: Sparkasse Gera-Greiz, Schloßstraße 11, 07545 Gera
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Regional. Kompetent. Engagiert.

*Angebot freibleibend, bonitätsabhängig, gültig vom 

01.03.2023 – 30.04.2023. Sollzinssatz anfänglich für 

20 Jahre gebunden ab 3,92 % p.a. zzgl. Grundschuld-

eintragungs- und Gebäudeversicherungskosten, für 

Nettodarlehensbeträge ab 100.000€, 

grundpfandrechtlich gesichertes Darlehen.

Das eigene Zuhause.

Leichter als gedacht.


